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MITGLIEDERVERSAMMLUNG DES VEREINS „FREUNDE UND 
FÖRDERER DER BASILIKA VIERZEHNHEILIGEN“ AM 14. APRIL

Am 14. April trafen sich abends ein Teil der 
„Freunde und Förderer der Basilika Vierzehn-
heiligen e. V.“ im „Haus Frankenthal“ zu ihrer
ersten Versammlung. Der Förderverein wurde 
am 14. Mai 2007 gegründet und unterstützt u. a. 
sozial schwache Wallfahrer und Pilgergruppen, 
die Pflege der Kirchenmusik in der Basilika, das 
Informationszentrum, die Forschungsarbeiten 
zur Geschichte von Vierzehnheiligen und die Ver-
breitung der Nothelfer-Verehrung. Ferner pflegt 
er die Kooperation mit anderen Wallfahrtsorten, 
vor allem mit Bethlehem.

Geschäftsführer P. Benedikt Grimm begrüßte 
im Namen des Vorsitzenden, Landrat Reinhard 
Leutner, und dessen Vertreters, Bürgermei-
ster Jürgen Kohmann (beide waren verhindert), 
die anwesenden Mitglieder und leitete die Ver-
sammlung. P. Grimm hob zu Beginn die inten-
sive Zusammenarbeit mit den Franziskanern in
Bethlehem hervor. Damit sich die Anwesenden 
einen Einblick über die Situation in der Ge-
burtsstadt Jesu machen konnten, bat er den für 
ein paar Tage in Vierzehnheiligen weilenden
niederländischen Franziskanerbruder Louis 
Bohte, darüber zu berichten (genauer Bericht:
siehe Hinweis am Ende des Artikels).

Bruder Louis, der seit einigen Jahren in Bethle-
hem arbeitet, begann seine Ausführungen mit 
den Worten: „Fragt man mich nach der Lage, 
antworte ich immer: heute ist sie besser als 
morgen.“ Die Arbeitslosigkeit in Bethlehem
beträgt über 60 Prozent (!), es gibt keine soziale
Sicherheit.

Wie kann man da überleben? Es gibt Menschen, 
die von Verwandten aus dem Ausland unterstützt 
werden, andere verkaufen nach und nach ihren 
Besitz und wieder andere betteln oder steh-
len. Ein weiteres Problem ist die Existenz von 
drei Währungen in Palästina, des israelischen 
Shekels, des US-Dollars und des jordanischen
Dinars. Da der Dinar an den Dollar gekoppelt 
ist, hat dessen Abwertung bewirkt, dass für die

Menschen, die ihre Gehälter in diesen beiden 
Währungen erhalten, der Lohn in einem Jahr um 
25 Prozent (!) gefallen ist. Die Preise für Nah-
rungsmittel steigen jedoch.

Auch über israelische Armee-Aktionen berich-
tete der Franziskaner aus Bethlehem. In einem 
Fall habe es eine außergerichtliche Hinrichtung 
von vier Palästinensern gegeben. Wie reagiert 
das die Bevölkerung darauf? Sie ist mit dieser
Situation aufgewachsen und taub für jede Art von 
Emotionen. Die Aktionen der israelischen Armee 
erzeugen Hass, der nicht an sie weitergegeben 
werden kann und sich deshalb gegenüber dem 
Mitmenschen entlädt, mit dem man sich streitet.

In seinen weiteren Ausführungen berichtete Br. 
Louis über die Arbeit der Franziskaner in Bethle-
hem. Seit 1847 betreuen sie dort die Geburtskir-
che, Geburtsgrotte und die Pilger zusammen mit 
der griechisch-orthodoxen und der armenisch-
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orthodoxen Kirche. Die geschichtlichen Wurzeln 
der Franziskaner im Hl. Land gehen zurück bis 
ins 14. Jahrhundert. Heute unterhalten sie zwei
Hotels für Pilger, eine Schule und eine sog. „Milch-
grotte“, mit der sie die einheimische Bevölkerung 
unterstützen.

Br. Louis ist in der Jugendarbeit tätig und hat ein 
Jugendzentrum gegründet. Er ist auch Mana-
ger einer sog. RAP-Gruppe. Die Probleme, mit
denen er konfrontiert ist, sind Misstrauen, Hass, 
Kontrolle und Eifersucht, denn junge Menschen 
haben Träume und Hoffnung. Die Besetzung aber 
zerstört ihre Erwartungen. Wenn sie nicht damit 
umgehen können, dann folgt eine zerstörerische 
Reaktion. Deshalb bat Br. Louis die Anwesenden, 
mit Spenden die Zukunft der jungen Palästinen-
ser zu investieren.

Schriftführerin Waltraud Kießling teilte mit, dass 
bis jetzt 113 Personen dem Verein „Freunde und 
Förderer der Basilika Vierzehnheiligen“ beigetre-
ten sind. 

Da der Verein noch sehr jung ist, fiel der Kas-
senbericht von Schatzmeister Raimund Köhler
(Liga-Bank Bamberg) kurz aus. Den Einnahmen 

von 3.725, Euro aus Beiträgen und Spenden stan-
den 2007 Ausgaben von 898,89 Euro für Fly-
er und Verwaltungskosten gegenüber. Für den 
Haushaltsplan 2008 wurden Einnahmen von 
3.000,- Euro und Ausgaben von 2.000,- Euro 
angesetzt, u.a. für die Pflege der Kirchenmusik, 
des Informationszentrums und den Kontakten zu 
Wallfahrtsführern. Auch Br. Louis wird weiterhin 
mit Geldgaben unterstützt werden.

P. Benedikt ermutigte die Anwesenden weiter-
hin in der Mitgliederwerbung tätig zu sein: Vier-
zehnheiligen sei nicht nur Sache der Franziskaner,
sondern der gesamten Bevölkerung.

Näheres zum Verein  erfahren Sie auf unserer 
Homepage auf folgender Seite:

http://www.vierzehnheiligen.de/de/wissens-
wertes-kontakt/foerderverein.php

Unter http://www.vierzehnheiligen.de/de/aktu-
elles/meldungen/00071.php?navanchor= können 
Sie den genauen Bericht von Br. Louis lesen und 
auch herunterladen.

P. Christoph Kreitmeir

P. Benedikt Grimm, Raimund Köhler, Waltraud Kießling (alle im Vorstand des Vereins „Freunde und Förderer 
der Basilika Vierzehnheiligen e.V.“) und Walter Mackert
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WALLFAHRTSBASILIKA VIERZEHNHEILIGEN-  
WICHTIGE INFORMATIONEN

LITURGIE UND SEELSORGERLICHE ANGEBOTE

Eucharistiefeier:

Sommer (Palmsonntag bis Ende Oktober) / Winter (Allerheiligen bis Palmsonntag)

Sommer: sonntags: 07.00, 08.00, 09.00, 10.30 Uhr; 14.00 Uhr Andacht
 werktags: 07.00, 08.00 Uhr; jeden Dienstag: Antoniusamt mit 
  Antoniusandacht
  jeden 1. Donnerstag: 08.00 Uhr Amt um geistliche Beruf 
  jeden 1. Freitag: 8.00 Uhr Herz-Jesu-Amt

Winter: sonntags: 07.30, 09.00, 10.30 Uhr; 14.00 Uhr Andacht
 werktags: 08.00 Uhr alle Tage Gottesdienst (Dienstag: Antoniusamt; 
  Donnerstag: Amt um Geistliche Berufe und Freitag und Samstag 
  Amt), alle Tage um 9.00 Uhr Hl. Messe (Montag: bes. für Lang
  zeitkranke und Menschen, die sie pflegen / Mittwoch: bes. 
  für verwitwete und sonst allein lebende Frauen und Männer / 
  Donnerstag: bes. für Hausfrauen, Mütter von Kindern, die in die 
  Schule oder in den Kindergarten gehen / Freitag: bes. für 
  Großeltern, denen der Glaube ihrer Enkelkinder besonders am 
  Herzen liegt.

Lichterprozession (Mai – Okt.):  samstags nach dem 19.00 Uhr-Wallfahrtsamt: nur auf Wunsch der 
  Wallfahrer !

Autosegnung:  werktags:  nach Anfrage möglich
 sonntags:  nach der letzten Eucharistiefeier (ca. 11.45 Uhr) bzw. nach 
  der Andacht (ca. 14.30 Uhr)

Beichtgelegenheit bzw. Aussprachemöglichkeit:

 In der Basilika: vor jeder hl. Messe
 samstags: 14.00 – 16.00 Uhr, in der Wallfahrtszeit auch um 18.30 Uhr

 Im Kloster: werktags, auf Anfrage (Telefon siehe unten)
  P. Christoph Kreitmeir (Theologe, Sozialpädagoge und
  Psychotherapeut) bietet nach telefonischer Vereinbarung
  auch psychotherapeutische Begleitung an.

Kirchenführungen: nur nach Vereinbarung mit dem Wallfahrtsbüro
  (Tel: 09571 9508-23; Fax: 09571 9508-50;
  E-mail: vierzehnheiligen@franziskaner.de)

KONTAKTE

Adresse: Franziskanerkloster Vierzehnheiligen, Vierzehnheiligen 2, 96231 Bad Staffelstein
 Tel: 09571 9508-0, Fax: 09571 9508-50, E-mail: vierzehnheiligen@franziskaner.de
 Homepage: www.vierzehnheiligen.de

Bankverbindungen:  Franziskanerkloster Vierzehnheiligen
 Sparkasse Coburg-Lichtenfels
 BLZ: 783 500 00, Kontonr.: 4101
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 Kirchenstiftung (Basilika Vierzehnheiligen)
 Sparkasse Coburg-Lichtenfels
 BLZ: 783 500 00, Kontonr.: 14456

KIRCHENMUSIK

a) Musiksommer Obermain:
 Kronacher Str. 30, 96215 Lichtenfels
 Tel: 09571 18-418, Fax: 09571 18-288
 www.musiksommer-obermain.de
 E-mail: info@musiksommer-obermain.de

b) Orgelkonzerte: Basilika-Organist Georg Hagel
 Tel: 09571 759700, Fax: 09571 759702, E-mail: georg.hagel@freenet.de

Jeden Freitag von Mai bis Oktober um 15.00 Uhr „Orgelkonzert zum Freitagsläuten“

IM DIENST DER VIERZEHNHEILIGEN-WALLFAHRER STEHEN AUCH

Diözesanhaus:  Vierzehnheiligen 9, 96231 Bad Staffelstein
  Tel: 09571 926-0, Fax: 09571 926199
  E-mail: dioezesanhaus.vierzehnheiligen@erzbistum-bamberg.de
  www.bildungshaeuser-vierzehnheiligen.de

Haus Frankenthal:  (“Goldener Hirsch”) Vierzehnheiligen 7, 96231 Bad Staffelstein
  Tel: 09571 9268, Fax: 09571 926699
  E-mail: haus-frankenthal.vierzehnheiligen@erzbistum-bamberg.de
  www.haus-frankenthal.vierzehnheiligen@erzbistum-bamberg.de

Gasthof “Goldener Hirsch”: Vierzehnheiligen 7, 96231 Bad Staffelstein
  Tel: 09571 9268 oder 926112, Fax: 09571 926699
  E-mail: goldener-hirsch-14heiligen@erzbistum-bamberg.de
  www.goldener-hirsch-14heiligen.de

Gasthof “Goldener Stern”: Tel: 09571 71040, Fax: 09571 71060

Brauerei Trunk:  Tel: 09571 3488

Gasthof Maintal:  Fam. Zipfel, Grundfeld, Tel: 09571 3166

BesucherInnen im Rollstuhl und andere gehbehinderte Personen sowie BesucherInnen mit 
Kinderwagen können die Kirche stufenlos erreichen.

Blinde Personen dürfen die Kirche selbstverständlich mit ihrem Blindenhund betreten.

IMPRESSUM:
Redaktion: P. Benedikt Grimm und P. Christoph Kreitmeir
 Adresse: siehe S. 12

Herausgeber: Franziskanerkloster Vierzehnheiligen

Bildnachweis: Alle Rechte bei der Redaktion. Wir danken Herrn Dr. Herwig Hertel 
 und Herrn Heinz Voll für die fotographische Unterstützung.

Internet: Dieses Heft ist als PDF-Datei unter www.vierzehnheiligen.de abrufbar.

Auflage: 12.000

Druck: www.virtuz.de 
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DAS KIRCHENJAHR IN VIERZEHNHEILIGEN 2008
Lesejahr A • Von Juli - Dezember 2008

Juli Freitag 11. Benedikt von Nursia (F) – 08.00 Amt, 10.00 Pontifikalamt mit
   Erzbischof Schick mit Priesterjubilaren der Erzdiözese
   Bamberg, 22.00 - 23.00 Uhr Ökumenisch-spirituelle
   Kirchenerkundung bei Nacht

 Sonntag 13. 15. Sonntag im Jahreskreis – Hl. Kaiser Heinrich, 
   Bistumspatron - Sonntagsordnung

 Sonntag 20. 16. Sonntag im Jahreskreis - Hl. Nothelferin MARGARETA, 
   Sonntagsordnung, 14.00 Uhr Christophorusandacht mit anschl. 
   Fahrzeugsegnung

 Donnerstag 24. Hl. Nothelfer CHRISTOPHORUS – 08.00 Uhr Amt)

 Sonntag 27. 17. Sonntag im Jahreskreis - Hl. Nothelfer PANTALEON 
   – Sonntagsordnung

August Freitag 08. Hl. Nothelfer CYRIAKUS – 08.00 Uhr Amt

 Freitag 15. Mariä Himmelfahrt (H) – Patrozinium der Basilika - 
   Sonntagsordnung 10.30 Hochamt; bei jedem Amt Kräuterweihe, 
   14.00 Uhr Marienandacht, 17.00 Uhr Fränkisches Mariensingen 
   mit namhaften Gruppen der „Arbeitsgemeinschaft Fränkische 
   Volksmusik Bezirk Unterfranken e.V.“

September Montag 01. Hl. Nothelfer ÄGIDIUS – 08.00 Uhr Amt
 Sonntag 07. 10.30 Uhr Pontifikalamt anlässlich der Wallfahrt der
   Vertriebenen und Aussiedler mit Weihbischof 
   Gerhard Pieschl von Limburg, 14.00 Uhr Feierliche Andacht
 Sonntag 14. Kirchweihfest der Basilika – 10.30 Uhr Hochamt – 14.00 Uhr 
   Festandacht - 17.00 Uhr Orgelkonzert zur Kirchweihe
 Samstag 20. Hl. Nothelfer EUSTACHIUS – 08.00 Uhr Amt

Oktober Freitag 03. Tag der Deutschen Einheit
   14.00 Uhr Segensfeier für Menschen und Tiere
   19.00 Uhr Transitusfeier: Feier vom sel. Hinscheiden des hl. 
   Franziskus

 Samstag 04. Hochfest des hl. Vaters Franziskus – 08.00 Uhr Amt, 
   18.00 Uhr Hochamt

 Sonntag 05. Erntedankfest – 07.30, 09.00, 10.30 Uhr, 14.00 Uhr Andacht

 Donnerstag 09. Hl. Nothelfer DIONYSIUS – 08.00 Uhr Amt

 Samstag 11. 18.00 – 20.00 Uhr Konzert 
   (Organisation: Soroptimist International Coburg)

 Samstag 18. 11.15 Uhr Pontifikalgottesdienst mit Weihbischof Werner 
   Radspieler (anlässlich der Wallfahrt der Arbeitnehmer und 
   Arbeitssuchenden)
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 Freitag 31. 15.00 Uhr Letztes „Orgelkonzert zum Freitagsläuten“
   3. Liturgische Nacht in der Basilika um 22.00 - 24.00 Uhr

November Samstag 01. Allerheiligen (H) – Sonntagsordnung – keine Andacht
   Beginn der Winterordnung in der Basilika: Werktage: 08.00 Uhr  
   und 09.00 Uhr Messe, Sonntagsordnung: 07.30, 09.00, 10.30 Uhr, 
   14.00 Uhr Andacht

 Sonntag 02. 31. Sonntag im Jahreskreis - Allerseelen – Sonntagsordnung, 
   14.00 Uhr Andacht; 07.30 Uhr Allerseelenamt für Mitbrüder und die 
   Mitglieder der Vierzehnheiligen-Bruderschaft mit Segnung des 
   Franziskanerfriedhofs

 Samstag 08. Hubertusmesse um 18.00 Uhr mit der BJV-Bläsergruppe aus 
   Lichtenfels

 Sonntag 23. CHRISTKÖNIGSSONNTAG (H) – Sonntagsordnung, 14.00 Uhr 
   Andacht

 Dienstag 25. Hl. Nothelferin KATHARINA – 08.00 Uhr Amt

 Freitag 28. „Oase des Trostes - Ökumenische Feier für Trauernde“ 
   19.00 - 20.30 Uhr

 Samstag 29. Wallfahrtsführertreffen – 09.00 Uhr Wallfahrtsführeramt; ab 10.00 
   Uhr Planung des Wallfahrtsjahres 2009 im Diözesanhaus

Dezember Donnerstag 04. Hl. Nothelferin BARBARA – 08.00 Uhr Amt; 09.00 Uhr 
   Barbara-Amt

 Freitag  05.12. / 12.12. / 19.12. 18.00 Uhr Adventl. Besinnung mit 
   Orgelmeditation

 Samstag  06.12. / 13.12. / 20.12. 08.00 Uhr Rorateamt

 Samstag/ 06./ jeweils 16.00 Uhr Advents- und Weihnachtskonzert des 
 Sonntag 07. „Musiksommer Obermain“ mit Augsburger Domsingknaben – Karten 
   an der Abendkasse

 Montag 08. Mariä Empfängnis (H) – 08.00 Uhr Amt

 Sonntag 14. 18.00 Uhr Taizégebet

 Mittwoch 24. Hl. Abend - 23.00 Uhr Weihnachtliche Klänge (Bläser und Orgel), 
   Christmette 23.30 Uhr

 Donnerstag 25. 1. Weihnachtsfeiertag – 07.30, 09.00 Uhr Amt, 10.30 Uhr Hochamt – 
   14.00 Uhr Weihnachtsvesper

 Freitag 26. 2. Weihnachtsfeiertag – Sonntagsordnung; keine Andacht

 Mittwoch 31. Silvester - 14.00 Uhr Jahresschlussandacht, 17.00 Uhr Festliches 
   Orgelkonzert zum Jahresschluss (Karten an der Abendkasse)



„KOMM, ICH ZEIG DIR ETWAS WUNDERBARES“ 
        - NEUER KIRCHENFÜHRER - NICHT NUR FÜR KINDER

Kathrin Filbinger, Elfi Lurz, P. Benedikt Grimm und P. Christoph Kreitmeir haben in fast zweijähriger 
Arbeit einen neuen und sehr ansprechend gestalteten Kinderführer mit hervorragenden Fotos v. a. 

von Dr. Herwig Hertel geschaffen. Die kindgemäßen Zeichnungen hierzu schuf Cäcilia Fischer.

Verlegt wurde er in der Reihe der PEDA-Kunstführer unter der Nr. 702/2008 beim Kunstverlag PEDA in Passau.

Zu beziehen über das Franziskanerkloster Kreuzberg/Rhön 2, 97653 Bischofsheim, 
TEL.: 09772 9124-0, FAX.: 09772 9124-43,

Mail: kreuzberg@franziskaner.de , Homepage: www.kreuzbergbier.de .


